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Erarbeitung der Inhaltsformel für Pyramide und Kegel
Für die Abschlußklassen der Primarschule

Beide Körper bestehen aus dem spezifisch gleichen

Stoff. (Weisstannenholz, Buchenholz, Eisen etc.) Beide

Körper haben die gleiche Grundfläche (G) und die

gleiche Körperhöhe (h).

Nach gründlicher Besprechung der Formunterschiede

stellen wir uns die Frage:
/(egei

Wie ist wohl das Verhältnis der Inhalte?
Zy/inder

1. ßes/immung durch das Gewicht:

Versuch yf

2. Versuch mit dem Ueberlaufgefäss:

Zylinder

Überlaufgefäß

Auffanggefäß

Der Zylinder wiegt 465 g.

Der Kegel wiegt 155 g.

Verhältnis 3 : 1

Versuch Z

3. Vergleich der Hohlräume:

Wir tauchen den Zylinder ins gefüllte Ueber-

laufgefäss und messen das verdrängte Wasser.

(Messzylinder!) Gleicher Versuch mit dem Kegel.

Wir vergleichen die verdrängten Wassermengsn.

Verhältnis 3 : 1

Die beiden Körper sind hohl (Blech!).

Der Zylinder fasst 3 Kegel voll Wasser.

tew,» z Verhältnis 3 : 1

Erkenntnis: Inhalt des Zylinders: 3 Inhalf des Kegels.

Inhalt des Kegels
Analog lässf sich die Formel für die

Pyramiden erarbeiten. W. Hörler.
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